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Deutſches Reich
Reform der Vormundſchaftsordnung Zur

Bekämpfung der v hen Snſt
Berlin 18 Dez Telegramm Jm preußiſchen Jnſtizmit ſind u Zeit Wrarbeſten zur Abänderung der

Vormundſchaftsordnung vom 5 Juli 1878 im Gange Es
ſoll insbeſondere der S 39 des genannten Geſetzes eine Ab
änderung dahin erfahren daß die dauernde Aulegung von
Mündelgeldern außer den im Geſetz näher bezeichneten deutſchen
Staats oder wenigſtens Garantiepapieren Rentenbriefen und
Schuldverſchreibungen kommunaler Korporationen auch in Spar
kaſſenbüchern kommungler Sparkaſſen erfolgen dürfe

Seitens der hieſigen italieniſchen Botſchaft iſt vor
einigen Tagen an den Reichskanzler mit einer Aufrage zum
Anſchluß an eine von Jtalien Spanien und Frank
reich beabſichtigte Kongregation zur Bekämpfung der
Anarchiſten herangetreten worden Ein Beſcheid iſt noch
nicht erfolgt

Die Vorlagen für den preußiſchen Landtag
Berlin 18 Dez Telegramm Mitte Jannar wird der

preußiſche Landtag zu ſeiner neuen Seſſion zuſammentreten
Jm Vergleich zu den voraufgegangenen Tagungen wird das
bevorſtehende Arbeitspenſum nur verhältnißmäßig kurz ſein
mit wenigen Entwürfen und bei weitem nicht von ſo großer
Bedeutung wie die Steuervorlagen der letzten Legislaturperiode
Au erſter Stelle kommt natürlich der Etat Neben dieſem
dürfte dann das ſogenannte Eiſenbahngeſetz die wichtigſte
Vorlage bilden Dabei handelt es ſich darum die dem Bau
von Kleinbahnen entgegenſtehenden Hinderniſſe zu beſeitigen

In einem beſonderen Geſetzentwurf ſoll die Möglichkeit der Ver
pfändung ganzer Bahnunternehmungen geſchaffen werden Jn der
Regel wird nämlich von den betreffenden Banken an Privat
unternehmungen oder Perſonen Kredit nur gegen reale
Sicherheit gewährt Bei den Kleinbahnen fällt dieſes weg
da ſie als Ganzes nicht pfändbar ſind Jn dieſer Beziehung
ſoll nun der Entwurf Wandel ſchaffen Das Kultusminiſterium
wird einen Geſetzentwurf betreffend das Ruhe gehalt und
die Verhältniſſe der Hiuterbliebenen von Lehrern an den
Mittelſchulen einbringen Vom Juſtizminiſterium wird
ferner ein Geſetzentwurf betreffend Verhinderung der
Güterzertrümme rung vorbereitet Jm Landwirthſchafts
miniſterium arbeitet man eifrig an einer Vorlage betreffend
die Errichtung von Landwirthſchaftskammern Das
Miniſterium des Jnnern wird zwei Vorlagen auf den Plan
bringen eine Landgemeinde Ordnung für Heſſen

Naſſau und einen Geſetzentwurf betreffend die Ein
verleibung der Vororte in die Stadt Berlin
Daß die Einbringung des ſeit zwei Jahren erwarteten
Komptabilitätsgeſetzes diesmal erfolgen werde iſt auch
noch ungewiß

Zur Weinſteuerfrage
Telegramm Der GeneralAnz in Kreuznach veröffent

licht eine Korreſpondenz des nationalliberalen Abgeordneten
von Cuny an den Landtagsabgeordneten Engelsmann der
ufolge die Regierung auf die jetzt vor geſchlagene Weinſconer Verzicht leiſten und eine neue Form ſuchen werde

welche die
erlege

tener wirklich den Konſumenten auf

Zum polniſchen Sprachunterricht
Telegramm Jn Bezug auf die Mittheilung über Wieder

einführung des polniſchen Sprachunterrichts erklärt jetzt der
Erzbiſchof Dr von Stablewski daß der Reichskanzler
weder offiziell noch vertraulich ihm eine Nachricht von einem
gefaßten Miniſterialbeſchluß betreffend Wiedereinführung des
polniſchen Sprachunterrichts in den Volksſchulen ſeiner Diözeſe
zukommen ließ

Noch eine ueue liberale Partei
In einem berliner Blatte dem BörſenCouxier, finden

wir folgende Mittheilung Jn einer größeren Verfammlung
politiſcher Männer iſt vor vierzehn Tagen darüber diskutirt
worden ob es wünſchenswerth und nothwendig ſei die
aktuellen Forderungen des Liberalismus auf den
verſchiedenen Gebieten des öffentlichen Lebens in präeciſer
Formulirung dem Parteiprogrämm einzuverleiben oder nicht
Von der einen Seite wurde unter Hinweis auf das Verhalten
der Wähler und die Erfahrungen der letzten anderthalb Jahr
zehute jeder derartige Verſuch perhorrescirt indem ihm Zweck
und Erfolg abgeſprochen wurden Von der anderen Seite
wurde geltend gemacht daß bisher Verſäumtes nachgeholt
werden müſſe die gegenwärtige Situation fordere gebieteriſch
den von der gegneriſchen Agitation ausgebeuteten Beſchwerden
und Forderungen verſchiedener Berufsklaſſen gegenüber mit
Reformen hervorzutreten Man mag den Werth programma
tiſcher Kundgebungen an ſich äußerſt gering veranſchlagen in
dem Angenblicke wo die hinter dem Programme ſtehende
Wählerſchaft ſich zu regen beginnt um ſich mit Zeitfragen
und Zeitbedürfniſſen abzufinden erhält das Verlangen der
örmulirung aktueller Forderungen im Parteiprogramm prak

Bedeutung Jn an Verſammlung gelangte man mit
wehen zu einer Verſtändigung zwiſchen den von einander

r t enden Auffaſſungen eine Verſchiedenheit der Prinzipien
u nirgends hervor Zumeiſt

ehe von beiden Seiten geltend gemacht wurden So wenig
auf rieni en welche aus kaktiſchen Gründen den Liberallsmus

er h ege führen wollen in den Sinn kommen kann dem
aufzn bemis zuzumuthen irgend etwas von ſeinen Prinzipien

zugeben werden ſie varauf Verzicht leiſten wollen mit den

waren es taktiſche Rückſichten

liberalen Grundſätzen Ernſt zu machen mit ihrem Maßſtabe
das gegenwärtige Programm auszumeſſen und jeden einzelnen
Punkt auf ſeinen Nutzen prüfend dem aktuellen Bedürfniß ent
ſprechend auszubauen Oder thut es nicht noth ſich nach
gerade wieder auf beſtimmte Forderungen des Liberalismus zu
beſinnen welche bereits vor einem Menſchenalter aktuell geweſen p
ſind aber durch Geſchicklichkeit und Macht der Gegner in den
Hintergrund geſchoben worden ſind Sind wir beiſpielsweiſe
in den letzten zwanzig Jahren der vom Liberalismus geforderten
Trennung von Kirche und Staat auch nur einen Schritt näher
gekommen Hat ſich nicht in dem letzten Jahrzehnt der
Liberalismus darauf beſchränkt zumeiſt in Steuerfragen
Oppoſition zu machen Die poſitiven Vorſchläge haben auch
auf dieſem letzteren Gebiete vielfach gefehlt und bei den Wahlen
hat man ſich damit beholfen den Wählern die altbewährten
Führer zur Wiederwahl zu präſentiren Hofſen wir daß es
anders werde Vor einigen Tagen hat ein neuer erſt jetzt ins
Leben gerufener Wahlverein der Liberalen für den
Norden Berlins ſeine erſten auf Verwirklichung ſolcher
jungliberaler Beſtrebungen gerichteten Dispoſitionen getroffen

Jn den erſten Tagen des Januar beabſichtigt der neue Verein
mit einer Klarlegung ſeiner Tendenzen herauszutreten Zu
vermuthen iſt daß dieſelben in der Richtung zu ſuchen ſind
welche ſich in dem für den erſten Verſammlungsabend gewählten
Thema ausſpricht Dieſes Thema lautet Sozialliberal Dem
Vernehmen nach iſt Herr Jaſtrow vom Vorſtande des Vereins
erſucht worden den die Verhandlungen einleitenden Vortrag zuübernehmen Die vorſtehende Meittheilung iſt in einigen

Punkten etwas dunkel gehalten So iſt nicht zu erſehen wie
groß der Kreis politiſcher Männer geweſen iſt der den Anſtoß
zu der neuen liberalen Vereinsgründung gegeben und aus
welchen Perſönlichkeiten er beſtand Ueber die Richtung des
ueuen liberalen Vereins erhalten wir genügende Auskunft da
durch daß in der demnächſtigen Verſammlung deſſelben
Dr Jaſtrow den einleitenden Vortrag über das Thema

Sozial Liberal halten ſoll Dr Jaſtrow iſt der Ver
faſſer einer Broſchüre mit demſelben Titel Sozial Liberal
Dieſe Broſchüre hat einiges Aufſehen erregt und auch vielfach
Anklang gefunden wie ſchon daraus zu erſehen daß ſie bereits
in zweiter Auflage erſchienen iſt Der Grundton der Broſchüre
iſt der daß der Liberglismus die ſozialen Aufgaben unſerer
Zeit mehr beachten und Hieſelben in ſein Programm anfnehmen
ſolle Eine gewiſſe Berechtigung dieſer Fordernug läßt ſich
nicht beſtreiten und wir für unſeren Theil ſtehen derſelben
durchans ſympathiſch gegenüber denn bezüglich der ſozialen
Dinge herrſchte bisher im Liberalismus noch vielfach eine zu
große Oede Ob die neue liberale Vereinsgründung Erfolge
erzielen wird bleibt eine offene Frage Die Schwierigkeiten
die einer Verjüngung des Liberalismus entgegenſtehen ſind ja
leider zahlreich und groß deſſen werden ſich ja wohl auch die
Männer die in Berlin den neuen liberalen Verein begründeten
bewußt ſein

Wieder die kindliche Norddeutſche
Telegramm Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Jn den

Blättern freiſinniger Obſervanz werde behauptet der Wider
ſpruch gegen Erhöhung der Steuer auf verbreitete Genuß
mittel wie die des Tabaks ſei ſo allgemein daß die Ab
lehnnng der Vorlage ſicher ſei Stände dieſer Glanbe wirklich
ſo feſt ſo würde es doch überflüſſig ſein daß die genannten
Preßorgane die Aufforderung an diejenigen Kreiſe ergehen
ließen die von den Stenerplänen bedroht ſeien die Ferien
tüchtig zu benutzen und die Wähler aufzuklären über die
Wirkungen der Mehrleiſtungen wenn ſie auch kein imperatives
Mandat geben könnten wie es der Bund der Landwirthe vor
den Wahlen verſucht habe Es könne ſo meint das offiziöſe
Blatt doch ſchlechterdings nicht geleugnet werden daß zuſehends
dafür Zeichen in die Erſcheinung treten daß wenn ſich in
irgend einer Abneigung die Wähler im Vaterlande begegnen
dies in der Abneigung gen eine direkte Erhöhung der Landes
ſteuern der Fall ſei Ein abermaliges Zurückgreifen auf die
Matrikularumlagen dürfte wenn der Reichstag dem Wunſche
der Freiſinnigen Folge geben wollte ebenſo nnabweislich ſein

wie es ſchon jetzt klar iſt daß durch die Erhebung von Zu
ſchlägen zu den beſtehenden direkten Stenern die dann gänz
unausweichlich wären gerade die Erwerbsberufskreiſe in Stadt
und Land getroffen werden müſſen die das eigentliche Rück
grat der Mittelſtände bilden Eine ſtärkere Heranziehung derſelben würde nur die Erſchwerung des Kampfes ums Daſein

bedingen und in der Folge die zahlreichen Elemente des Bürger
und Bauernſtandes die ſich bisher noch gewehrt hätten auf
die ſozialdemokratiſche Seite bringen Ob gerade die Frei
ſinnigen beſondere Veranlaſſung haben möchten ſich zwei
Konkurrenten für den nächſten Wahlkampf größer zu ziehen
wenn auch die Agitation des Bundes der Landwirthe eine große
Verſtärkung erreiche das ſcheine ſehr zweifelhaft doch meint
die Nordd Allg Ztg ſei es nicht ihre Sache die Gefolg
ſchaft des Herrn Richter vor Schaden zu bewahren Bei einer
Ferienagitation wie ſie jetzt proklamirt würde könnte zwar Er
ſprießliches für das Reich nicht herauskommen die Chancen
der Freiſinnigen würden aber andererſeits ſich in der Zukunft
noch verſchlechtern Die Norddeutſche hat recht wenn ſie
meint es ſei nicht ihre Sache die Gefolgſchaft des Herrn
Richter vor Schaden zu bewahren Wenn ſie ſich nun auchnoch zu der Ertenntnit aufſchwingen könnte daß ſie ebenſo
wenig ſich die Köpfe der Freiſinnigen zu zerbrechen brauche e

wäre das ſehr erfreulich

e Verſchiedene Mittheilungen
elegramtm Zum Nachfolger des Grafen Solms

Sonnenwalde als Botſchafter in Rom iſt der derzeitige Gec e e enommen Herr von Bülow iſt der Sohn des verſtorbenen

Staatsſekretärs im Auswärtigen Amt Er begann ſeinebahn als Attaché in Rom und war beim Serier J
theiligt Später war er Votſchaftsrath in Paris und Petersburg
S Bülow iſt heute Montag mittag in Berlin ein

t

Telegramm Der Landesausſchuß der Freiſinnigenartei in Bayern beſchloß eine eergeleee unter An
nahme der Bezeichnung Deutſche freiſinnige Partei in Bayern

Telegramm Jn der Beſoldung der Poſtagentetritt vom 1 April n J ab eine Aenderung ein So d an be
kommen die Poſtagenten eine beſtimmte Summe als Gehalt
alle bisherigen Nebeneinnahmen an Zeitungsbeſtellgeldern und
e h e eeedegn S in die r er Reichspoſtamte

man auch der Frage einer PenſionsberechtPoſtagenten näher getreten ortg uns der
Telegramm Auf der in München am 13 und 14 Dez

ſtattgehabten internationalen Fahrplankonferenz wurde
eine für den Verkehr Norddeutſchlands und Wiens über Dresden
nach England hochwichtige Verbeſſernug in den Fahrzeiten
beſchloſſen die mit Beginn des nächſten Sommerfahrplanes am
1 Mai auf der Linie Vliſſingen Queenboro in Kraft treten wird
Nach dem neuen Fahrplan wird man in Berlin anſtatt 7 Uhr
45 Min morgens erſt mittags 12 Uhr alſo über 4 Stunden
ſpäter abreiſen können und dennoch ſchon andern Morgens in
London ſein Was die Verbeſſerungen für Wien über Dresden
aulangt ſo wird man vom 1 Mai 1894 ab erſt um 9 Uhr
25 Min abends alſo um 7 Stunden ſpäter abfahren und von
Dresden ſtatt 3 Uhr nachmittags um 8 Uhr abends Dieſelbe
Verbeſſerung wie Berlin werden Hamburg und Bremen erhalten

Zur Frage der Sklaverei hat der Gouverneur von
DeutſchOſtafrika einen umfangreichen Bericht erſtattet in
dem es u a heißt Die Aufhebung der Sklaverei iſt zur Zeit
nicht durchführbar da ſie zu große wirthſchaftliche Nachtheile im
Gefolge haben würde Denn die Bebauung des Landes geſchieht
vorzugsweiſe durch Sklaven und würde faſt gänzlich unterbleiben
wenn die Sklaven freigelaſſen würden Zu einer plötzlichen Auf
hebung der Sklaverei liegt aber auch kein Bedürfniß vor da
wie bereits ausgeführt die Sklaverei hier nur in der aller
mildeſten Form auftritt und die Befreiung von den Sklaven
ſelber nicht gewünſcht wird Der Menſchlichkeit wird vollauf
Rechnung getragen wenn der Sklavenraub und Verkauf über
See mit der Wurzel ausgerottet wird Dann wird die Sklaverei
allmälig von ſelber aufhören und der Uebergang zur VBewirth
ſchaftung des Landes mit freien Arbeitern kann ſich in ruhiger
Entwicklung vollziehen

K Neiſſe 18 Dez Drig Telegr Emin Paſchas
Tochter Ferida ſowie deſſen Schweſter Melanie Schniher
ſiedelten geſtern von hier nach Berlin über wie es heißt auf
Wunſch des Kaiſers der ſich für die Erziehung der Tochter
Emin s intereſſirt

Frankreich
Anarchiſtiſches

Paris 18 Dez Telegramm Die Polizei verhaftete
heute den Anarchiſten Merite au und beſchlagnahmte in ſeiner
Wohnung in Belleville Papiere Broſchüren und eine Büchſe
mit Pulver Die Büchſe wurde nach dem ſtädtiſchen
Laboratorium gebracht Meriteau wurde dem Gefängniß über
geben Jnfolge eingegangener Drohbriefe wurde dem Publikum
der Zutritt zu den oberen Gängen der Börſe unterſagt

Paris 18 Dez Telegramm Der Miniſter des Jnnern
hat einem VorſtadtBlatte zufolge Liſten derjenigen Perſonen
die ausgewieſen werden ſollen vorbereitet dieſelben umfaſſen
200 Angechiſten oder auswärtige Sozigliſten von denen die
Hälfte Italiener ſind

Nordafrika
Vom ſpaniſch marokkaniſchen Konflikt

Madrid 18 Dez Telegramm Nach Meldungen aus
Melilla ließ Marſchall Martinez Campos auf den
Stamm der Majuſa die eine ſpaniſche Barke weguehmen
wollten ſchießen Der Anführer der Mauren bat um Ent
ſchuldigung und verſprach die Schuldigen zu beſtrafen

Kongoſtaagt
Neue Verwickelungen

Brüſſel 18 Dez Telegramm Es wird jetzt beſtätidaß der belgiſche Lieutenant Ben eger deſſen L in
vom Kongo gemeldet wurde vom dem Stamme der Saccaras
den Freunden Frankreichs ermordet worden iſt Am
Ubangi und Uölle ſoll infolge dieſes Vorganges große Erregung
herrſchen und Feindſeligkeiten befürchtet werden

Halle und Aungegend
Halle 19 Dez

Jn der geſtrigen öffentlichen Sitzung der Stadt
verordneten Verſammlung wurden die Fluchtlinien
für eine 26 m breite Straße welche über das Terrain des ehe
mals Loeſt ſchen Schlacht Viehhofes von der r
bis zu den Eiſenbabngleiſen führt feſtgeſetzt und ein Abkommen
mit der Provinzial Verwoltung wegen r eines Land
ſtreifens als Zufuhrweg zu dem ſtädtiſchen Schutt
abladeplatze an der Halle Nordhäuſer Chauſſee genehmigt Die
Verſammlung beſchloß das Stadtbauamt mit der weiteren ekt
bearbeitung für den Bau des Wer Riebeck Stiftes zu

deauftragen und beſtimmte daß der Spezialbearbeitung der
Entwurf der Herrn Spaling und Gren ander Beatus ille
und zwar nach Maßgabe der von den Verfaſßfern ſertenUmarbeitung zu Grunde gelegt werde See S einer
bewirkten Umarbeitung der beiden Entwurfe
und Beatus ille verausgabte Summe von 1000 Mark
wurde nachträglich bewilligt ferner wurden 2000 M bewfür Kitehtee der ſonen geichneriſchen Hilfsk
Stadtbauamt zwecks weiterer Entwu Bearbeitung
für den Zeitraum bis zum 1 April 1894 behufs
eines geeigneten gartenarchitektoniſchen Entwurfes

r

e



ſtallung der Partaniaggen auf dem StiftsgrundſtückeWe Aue öffentliche onkurrenz beſchloſſen und die
Summe von 2400 M zur Ausſetzung von 3 gpreez
dewilligt endlich wurde die Bewilligung von 19,000 M als
erſte Rate für die auf dem Grundſtücke der Stiftung und der
angrenzenden Lutherſtraße auszuführenden Erdarbeiten aus
geſprochen bei welchen vorausſichtlich eine größere Anzahl ſonſt
arbeitsloſer Leute Beſchäftigung finden würde Ueberſchreitungen
bei dem Etat der Schlacht und Viehhofs Verwaltungfür 1893/94 in Höhe von 25,127 85 M wurden uqcbwägliep be
willigt Der Erwerbung von 39 qm Vorland in der Wörm
litzerſtraße ſlimmte die Verſammlung zu ſtellte die An
ſtellungsbedingungen für die neuzuſchaffende beſoldeteS rato gſtelte feſt genehmigte ein Ortsſtatut wonach
die Zahl der Mitglieder des Magiſtrats von 15 auf 17
erhöht wird ſetzte eine Kommiſſion zur Prüfung der
Stadtverordnetenwahlen ein vertagte die Beſchlußfaſſung
über die Magiſtratsvorlage betr Mittelbewilligung für die Ausſtattung des Hauptgeſchoſſes im Rathskeller und be
ſchloß ſich bei einem Erkenntniſſe des Königl Ober Landes
gerichts zu Naumburg welches Hrn Kaufmann Pinthus für
einen von ſeinem Grundſtücke zur Straße entfallenden Land
treifen von 2 qm 2000 Mark Entſchädigung zu
richt zu beruhigen bewilligte die Mittel zur Herſtellung

von Windfangthüren in der Schule am Böllbergerwege und
ur Aufſtellung von 4 Oefen in der Liebenauerſtraßenſchule und
eſchloß ſodann das Schulgeld für den Beſuch der

ſtädtiſchen Bürgerſchulen für das erſte oder einzige
einheimiſche Kind von 24 M auf 20 für das
zweite dieſelbe Schule gleichzeitig beſuchende Kind
von 18 auf 14 M und für das dritte Kind von 12 auf
8 M pro Jahr herab zuſetzen Dann wurde die Entlaſtung
der Rechnung über den Landwehr Darlehns Rück
erſtattungsfonds pro 1892 ausgeſprochen und zuletzt eine
Gehaltsſkala für den Zeichenlehrer an der Ober Realſchule
Hrn Kuhnt feſtgeſtellt

Nach kurzem Leiden iſt am Sonntag der Konzertmeiſter
Karl Rouſfegu vom Halleſchen Stadt und Theater Orcheſter
verſtorben Schon ſeit Jahren in der genannten Kapelle thätig
verliert dieſelbe in dem Dahingegangenen ein nie ermüdendes
talentvolles Mitglied

Die bisher in einem Dienſt ſtehende unverehel B H hatte
mit einem jungen Handwerksgeſellen ein Verhältniß unterhalten
das nicht ohne Folgen bleiben ſollte Vermuthlich hat das Mädchen
in den letzten Tagen vorzeitig oder heimlich geboren denn es
brachte am Sonnabend ſeinem Bräutigam ein Packet mit in
welchem ſich der eingewickelte Leichnam eines neugeborenen
Kindes befand Der junge Mann hat das Packet der Polizei
behörde überſandt und die ſofort eingeleitete Unterſuchung wird
nun feſtzuſtellen haben ob ein Verbrechen vorliegt

Schuldirektor a D Scharlach
Mit dem geſtrigen Tage beſchloß einen langen reichgeſegneten

Lebenslauf einer unſerer wohlbekannteſten und angeſehenſten Mit
bürger der Schuldirektor a D Friedrich Scharlach

Am 4 Februar 1807 zu Magdeburg als Sohn unbemittelter
Eltern geboren verlor er noch im zarten Knabenalter ſtehend
Vater und Mutter durch den Tod Des Verwaiſten nahm ſich
ein edler Menſchenfrennd in Möckern bei Magdeburg an der für
den fleißigen und begabten zwölfjährigen Knaben eine Unterkunft
im Halleſchen Waiſenhauſe erwirkte Jm Kreiſe guter Freunde
hat der Entſchlafene oft voll Rührung erzählt wie er die Reiſe
von Möckern nach Halle mit vier Groſchen in der Taſche zu Fuß
angetreten und voll Dankes gedachte noch der hochbetagte Mann
des menſchenfreundlichen Fuhrmanns der ihn um Gotteswillen
auf ſeinem Wagen eine gute Strecke mitgenommen So wurde
ihm das halleſche Waiſenhaus wie er oft es ausſprach zum zweiten
Vaterhauſe und gern verweilte er in ſeinen Erzählungen aus
ſeinem Leben bei ſeinen Orphannsjahren und erinnerte ſich dank
bar aller leiblichen und geiſtigen Wohlthaten die er in der Stif
tung Auguſt Hermann Francke s genoſſen

Seine Dankesſchuld gegen das Waiſenhaus zum Theile abzu
tragen iſt ihm als Lehrer der dentſchen Schule ſpäterhin vergönnt
geweſen denn obgleich Theolog der beide Examing beſtanden
ſühlte er ſich mit Macht zur Schule hingezogen ſich an dem
Liebeswerke der Jugendbildung und Jugenderziehung zu betheiligen
Seine bald anerkannte pädagogiſche Tüchtigkeit lenkte die Auf
merkſamkeit der ſtädtiſchen Behörden auf den noch in jungen
Jahren ſtehenden Lehrer und im Jahre 1836 wurde er berufen
das ſtädtiſche Schulweſen neu zu organiſiren Die Zungahme bürger
lichen Wohlſtandes ſo entnehmen wir Rektor Steger s Schrift

Das Schulweſen der Stadt Halle nach den ſchweren Zeiten
der Franzoſenherrſchaft und der Freiheitskriege ſowie der Auf
ſchwung des mittleren Bürgerſtandes in ſeiner Berufsthätigkeit
ließ in der halleſchen Bürgerſchaft den Wunſch und das Streben
lebendig werden eine Schule zu ſchaffen in welcher die Kinder
dieſes Theiles der Bürgerſchaft die ihnen entſprechende Bildung
finden ſollten

Es war demmach die nächſte Aufgabe des neuen Direktors die
Ausgeſtaltung der Parochialſchulen zu einer Bürgerſchule Dieſe
Ausgeſtaltung muß um ſo mehr als das eigenſte Werk Scharlach s
angeſehen werden als Vorbilder dafür in jener Zeit kaum vor
bhanden waren Jn raſtloſer Sorge und Arbeit um den Weiter
ausbau der Schule bemüht hob er dieſelbe von Stufe zu Stufe
ſo daß die anfangs fünfſtufige Schule mit zehn Klaſſen nach faſt
50 Jahren 70 Klaſſen in acht Stufen umfaßte

Neben der Bürgerſchule organiſirte und leitete Scharlach auch
die aus einklaſſigen Gemeinde und Armenſchulen hervorgegangene
Volksſchule bis zum Jahre 1860 wo dieſelbe mit ihren 30 Klaſſen
einem beſonderen Rektor unterſtellt wurde

Jm Jahre 1837 gründete Direktor Scharlach die Sonntags
ſchule die er während ihres vierunddreißigjährigen Beſtehens ge
leitet und an der er drei Jahrzehnte hindurch perſönlich unter
richtet hat Bei dem Aufgehen dieſer Schule in die heutigen
Fortbildungsſchulen konnte ihr Leiter berichten daß in ihr 2000
junge Leute aus dem Handwerkerſtande ihre Weiterbildung ge
noſſen und daß aus dieſen Jünglingen eine große Anzahl
tüchtiger in der Stadt angeſehener Handwerksmeiſter hervor
gegangen

Als Schulmann ſtellte Scharlach hohe Anforderungen an ſeine
Umgebung höhere aber noch an die eigene Perſon Den von
ihm ſcharf betonten Vegriff der Pflichterfüllung lebte er ſelbſt
vor Er hatte viel von dem an ſich was wir als eiſernen Kern
der Vorzeit bezeichnen er repräſentirte im beſten Sinne den
Beamten des alten Schlages Scharlach s litterariſche Thätigkeit
war dem direkten Schulintereſſe gewidmet Jn Verbindung mit
feinem ehemaligen Amtsgenoſſen dem jetzigen Geheimen Ober
regierungsrath Haupt ſchuf er das nach beiden Verfaſſern be
nannte Leſebuchswerk das zu den weilverhreitetſten Büchern

dieſes Zweiges der pädagogiſchen Litteratur gehört Auch das
von ihm allein heransgegebene Rechenwerk hat eine verhältniß
mäßig hohe Anzahl von Auflagen erlebt Der älteren Lehrer
generation wird Scharlach außerdem als Verfaſſer zahlreicher
küuffätze im Praktiſchen Schulmann in Erinnerung ſtehen

Jm Jahre 1678 konnte der ſchon Siebenzigjährige das fünfzig
jährige Amtsjubiläum begehen Für den Nuheſtand ſich mit Recht
noch nicht alt genug erachtend verblieb Scharlach in ſeiner amt
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lichen Wirkſamkeit indeß noch über ein halbes Jahrzehnt und erſt
mit Oſtern 1884 legte er das Schulſcepler aus den Händen
Charakteriſtiſch iſt daß der Siebenundſiebenzigjährige bei ſeinem
Ausſcheiden aus dem Amte noch den Wunſch unterbreitete bei
Schulprüfungen und ähnlichen Anläſſen als Hoſpitant an den
Stätten ſeines bisherigen Wirkens erſcheinen zu können Der
Tag ſeines Ausſcheidens mehr noch der der fünfzigjährigen
Amtsjubelfeier geſtaltete ſich zu einem Ehrentage ſeltener Art für
den Jubilar zu einem Feſttage der geſammten Bürgerſchaft Von
dem Lehrerkollegium gefeiert von den ſtädtiſchen und ſtaatlichen
Behörden ausgezeichnet konnte der einſtige Orphanus an dieſem
Tage die ihm von ehemaligen Schülern und Schülerinnen über
reichte Summe von 3000 M unter dem Namen Scharlach
ſtiftung zwecks Unterſtützung begabter unbemittelter Knaben den
ſtädtiſchen Behörden zur Verwaltung überweiſen

Ein volles Jahrzehnt noch war es Direktor Scharlach ver
gönnt in Rüſtigkeit und Friſche ſich ſeines Feierabends zu er
freuen und das bibliſche Wort Dieſer Jünger ſtirbt nicht, iſt
von manchem unter uns auf ihn angewendet worden Jm letzten
Sommer noch nahm Scharlach ſeinen altgewohnten Sommer
aufenthalt in Friedrichroda und kehrte aus demſelben wie immer
gekräftigt und erfriſcht zurück Seine Hoſſnung ſich auch mit
dieſem Winter nochmals abzuſinden ſollte ſich indeß nicht er
füllen Nur wenige Wochen vor ſeinem Geburtstage ging der
Siebenundachtzigjährige Nimmermüde zur Ruhe ein

Mit dem Verſtorbenen hat unſere Stadt eine jener würdigen
Alten Geſtalten verloren die durch ihr mit dem Leben der

Bürgerſchaft eng verflochtenes berufliches Wirken wie nicht
minder durch die Art ihrer Antheilnahme an dem Tagesleben
ein Stück ſtädtiſcher Geſchichte darſtellen Halle s Bürger einem
guten Theile nach Schüler und Zöglinge Verehrer und Freunde
Scharlach s werden dem Heimgegangenen als dem Lehrer ihrer
Jugend dem Berather und Freund ihres ſpäteren Lebens ein
bleibendes dankbares Gedenken bewahren

Zum Quartalswrchſel
Beim Umziehen geht es vielfach nicht ohne Dißferenzen

zwiſchen Hauswirth und Miethern ab Solche auf ein
möglichſt geringes Maß zu beſchränken bezwecken wir wenn
wir angeſichts des bevorſtehenden Quartalswechſels ganz
kurz auf die Hauptpunkte in den Rechten und Pflichten der
Miether und Vermiether hinweiſen Die in ſchriftlichen Mieths
verträgen häufig anzutreffende Bedingung die Wohnung zu
hinterlaſſen wie ſie übergeben iſt, kann natürlich unter keinen
Umſtänden den Miether für die Abnutzung durch ordnungs
mäßigen Gebrauch verantwortlich machen wohl aber hat er
allen durch nachläſſige ſaloppe Benutzung veranlaßten Schaden
zu erſetzen Er hat abgeriſſene mit Schmutzflecken be
ſudelte Tapeten repariren zerbrochene Fenſter
ſcheiben wieder herſtellen zu laſſen ja er kann auch in Anſpruch
genommen werden für unverhältnißmäßige Abnutzung After
miethe beſtimmungswidrige Verwendung der Räume uſw Für
Durchbrennen der Ofenrohre Herde Zerſpringen der Ofen
platten 2c braucht er nur einzuſtehen wenn ſie durch Ueberheizen
ruinirt ſind ſonſt nicht Schadhafte Schlöſſer Thürklinken
Schlüſſelſchilder ſind nur zu erneuern bezw zu erſetzen wenn ſie
durch gewaltſames oder fahrläſſiges Behandeln ſchadhaft geworden
Verlorene Schlüſſel muß er ergänzen Der Mielther
hat die Miethlokalitäten vollſtändig zu räumen und den
Schlüſſel zu übergeben So lange letzteres nicht geſchehen
ſetzt er den Miethsvertrag thatſächlich noch fort und muß den
Miethszins weiter bezahlen Herkömmlich iſt daß der Miether
beim Auszuge die Wohnung gereinigt beſenrein hinterläßt
Werden in einem geſchriebenen eder gedruckten Kontrakt Be
dingungen aufgenommen die rechts unzuläſſig ſind ſo bleiben die
ſelben natürlich auch trotz geleiſteter Unterſchrift des Miethers
in jedem Falle unwirkſam aber auch nur dieſe der Miether darf
nicht denken daß durch Aufnahme einer rechtsungiltigen Be
ſtimmung der ganze Kontrakt hinfällig wird Eine ſolche BVe
ſtimmung betrifft z B die leidige Treppenbeleuchtung die aus
ſchließlich dem Hauswirth obliegt ſo d dieſer allein für allen
aus der Nichtbeachtung erwächſenden Schaden haftbar bleibt
Nichtsdeſtoweniger empfiehlt es ſich natürlich im eigenen Jntereſſe
der Miether für ausreichende Bekenchtung zu ſorgen ganz ab
geſehen davon daß man dieſes für den einzelnen unerhebliche
Opfer ſchon ſeinem Hauswirth bringen darf Die Verordnung
ſetzt im allgemeinen die Zeit vom Dunkelwerden bis 10 Uhr
abends feſt wir meinen daß die Zeit bis zum Schluſſe des
Hauſes genügt Wer dann noch Einlaß begehrt iſt entweder
heimiſch oder er wird als Fremder mit Licht geleitet

Endlich wollen wir nicht unterlaſſen auch an dieſer Stelle noch
einmal auf die Gefahren hinzuweiſen die die Straßenglätte
mit ſich bringt Faſt kein Winter vergeht in dem nicht in jeder
Stadt Entſchädigungsklagen gegen Hausbeſitzer geltend gemacht
werden von Leuten die vor deren Grundſtücken geſtürzt und verletzt
ſind Auch dieſe Verantwortlichkeit liegt zwar rechtlich dem Haus
eigenthümer ob aber es wäre kein unmenſchliches Anſinnen an die
Mitbewohner namentlich die Bewohner der Erdgeſchoſſe
wenn ſie von ihrem Aſchenvorrathe zeitweilig ſpendeten um die
verderbliche Glätte zu beſeitigen Denn wer iſt wohl ernſtlich der
Anſicht daß die gerichtlich ausklagbare Geldentſchädigung für einen
Beinbruch oder eine Gehirnerſchütterung wirklich eine Entſchä
digung iſt Erſetzt eine Geldmünze einen zerbrochenen Finger
Hier heißt es alſo Unfälle verhüten wie und wo man kann und
das geſchieht am zweckmäßigſten in der angegebenen Weiſe Wenn
ſich dann die Exekutivbeamten Eltern Lehrer und Erzieher der
Sache noch recht annehmen um zu verhindern daß neue Glätte
auf künſtliche Weiſe entſteht ſo würde dadurch leicht ein für alle
heilſamer Zuſtand geſchaffen werden Zeit iſt Geld der
Kampf ums Daſein erfordert raſches Denken raſches Handeln und
dazu gehört in unſerer ſchnelllebigen Zeit auch raſches Sichfort
bewegen auf ſicherer Bahn und auch darum iſt die Forderung un
abweisbar Streut Aſche und verhindert die Entnutzung der
Bürgerſteige

Gerichtsverhandlungen

Halle 19 Dez Jn geſtriger Strafkammerſitzung kam
u a ein Fall unerlaubter Selbſt hilfe zur Verhandlung Dem
Gutsbeſitzer Otto Karl Weiske in Schenkenberg bei Delitzſch
waren wiederholt Feldfrüchte von ſeinem Acker geſtohlen worden
Am 23 Aug traf er den 10 jährigen Franz Nägler aus Delitzſch
der eine Kohlrübe aus jenem Acker zog und dann fortlief
Weiske holte den Knaben ein und verabreichte ihm eine ganz
barbariſche Züchtigung indem er ihn ſich zwiſchen die Beine
kleinmte und mit einem ziemlich ſtarken Stöckchen derart prügelte
daß der Stock in Stücke zerſprang Darauf ließ Weiske von
ſeinem Bruder Robert ſich eine Peitſche geben legte den kleinen
Nägler ſich übers Knie und bearbeitele ihn mit dem dicken Ende
des Peitſchenſtiels bis der Mißhandelte nicht mehr zu ſchreien
vermochte Nun nöthigte er ihn noch durch die Drohung
Hund jetzt ziehſt du mir das Unkraut mit aus dem Kartoffel

acker ſonſt haue ich dir die Peitſche über den Kopf zwei
Stunden lang von 6 Uhr nachwilkags zum Unkrautausreißen
worauf beim Wegfahren vom Acker der ſo übel Behandelte noch
neben Weiske s Wagen hergehen mußte vorher war ihm ſeine
Weſte wohl als Pfand abgenommen worden Erſt als des
Knaben Mutter erſchien die von dem Vorgange durch andere

Weſte zurück und beide Weiskes fuhren heim Jetzt ſtand Otto
Weisle wegen vorſätzlicher mittels eder Werkzeuge ver
übter Körperverletzung ſowie wegen Nöthigung unter Ankla e
Robert Weiske wegen Beihilfe zu erſteren Vergehen Beide
räumten das ihnen zur Laſt gelegte ein doch verſuchte Otio W

Kinder Kenntniß erhalten hatle erhielt der kleine Nägler ſeine d
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die Wetßoandlung gelinder darzuſtellen zudem ſei er durch nges
Entwenden von Rüben gereizt worden Die Zeugen beſtäligten
den Vorgang wie angegeben und daß e zuvor noch keine
Rüben entwendet hatte Otto W aber ſei ſehr erboſt geweſen
und habe zu Nägler geäußert Jch werde dich on ür alle
die andern die mir Rüben gemauſt haben du ſollſt 14 Tage
lang nicht ſitzen können Der Staatsanwalt bezeichnete Otto
Weiske s Verfahren als außerordentlich rohe That und beantragte
6 Monate 1 Woche gegen Robert W 20 M Geldſtrafe oder 4 Tage Gefängn ß as Gericht war bepſolt der
Anſicht wie der Staatsanwalt erachtete aber nur den Peitſchen
ſtock als ſatgöriiches Werkzeug Mildernde Umſtände könnten
nicht bewilligt werden da Otto W unberechtigte Selbſthilfe
geübt und dabei alles Maß überſchritten habe Bisherige Un
beſtraftheit der Angeklagten komme ſtrafmildernd in Betracht
Otto W wurde zu 2 Monaten Gefängniß und für die Nöthigung
zu 30 M Geldſtrafe oder 6 Tagen Gefängniß verurtheilt
Robert W wegen Beihilfe zur Mißhandlung zu 30 M Geld
ſtrafe oder 6 Tagen Gefängniß Ein im hieſigen ſozialdemo
kratiſchen Volksblatt vom 24 Sept d J enthaltener Aufſatz
mit der Ortsangabe Schkenditz und dem Anfange Leben
wir in Rußland hatte für den Redacteur Karl Krüger
hier eine Anklage wegen öffentlicher Beleidigung zur
Folge Erwähnter Artikel ergeht ſich über gewiſſe
polizeiliche Maßnahmen die damals einem in Schkeuditz
beſtehenden Arbeitervereine anläßlich deſſen Beſtrebens Ver
gnügen zu veranſtalten zu theil geworden waren Angeblich um
der ſeitens der Polizeiverwaltung vorgefaßten Meinung das geplante
Ballvergnügen ſei eine Verſammlung eines politiſchen Vereins
woran deshalb Frauen nicht theilnehmen dürften jeden Vorwand
zu nehmen gründeten die Mitglieder erwähnten Vereins einen

Vergnügungs verein Frobſinn und wollten am 17 Sept
in Franke s Gaſtwirthſchaft einen Ball abhalten wozu der Vor
ſitzende Konrad Müller die Anmeldung bei der Polizei bewirkte
Es erfolgte jedoch ablehnender Beſcheid unter dem ausdrücklichen
Verbot jenes Vergnügens mit der Aufforderung erſt das Original
ſtatut nebſt Mitgliederverzeichniß einzureichen bei Vermeidung von
Exekutivſtrafe Auch wurde vom Bürgermeiſter im Beſcheid an
den Vorſitzenden angedroht daß bei einem Verſuche dem Verbote
des Vergnügens etwa zuwiderhandeln zu wollen das Einſchreiten
der Exekutiv Polizeibeamten zu erwarten ſei Letztere Maßregel
iſt denn auch ins Werk geſetzt und erwähnter Ball unmöglich
gemacht worden Als Theilnehmer des beabſichtigten Vergnügens
im Franke ſchen Saale erſchienen fanden ſie daſelbſt 5 Gendarmen
und die beiden ſchkeuditzer Polizeibeamten einen Wachtmeiſter und
einen Sergeanten durch deren Auftreten das beabſichtigte Vergnügen
verhindert wurde Dies alles wird in langer Auseinanderſetzung
in erwähntem Artikel geſchildert für den der Angeklagte die Ver
antwortung übernahm Außer einfacher Beleidigung ſollte auch
das Vergehen gegen 8 186 Str B vorliegen Behaupten
nicht erweislich wahrer Thatſachen in Beziehung auf einen
andern Bürgermeiſter Seeger wodurch ſelbiger in der öffent
lichen Meinung herabgewürdigt und verächtlich gemacht worden
ſei Der Angeklagte ſtellte die Abſicht der Beleidigung in Abrede
mit dem Bemerken nur berechtigte Kritik des Verfahrens der
Schkenditzer Polizei in fraglichem Artikel gefunden zu haben zu
mal amtliche Schriftſtücke dem Wortlaute nach darin enthalten
wären denen zufolge er alle fraglichen Behauptungen für wahr
gehalten Der Staatsanwalt erachtete des Bürgermeiſters Ver
fahren für korrekt Der Ton im vorgeleſenen Artikel ſei höhniſch
und laſſe die Abſicht der Verhöhnung erkennen Der Staatsan
walt beantragte 2 Wochen Gefängniß Der Gerichtshof erkannte
auf 30 Mark Geldſtrafe oder 6 Tage Gefängniß außerdem für
die Beleidigten auf Publikationsbefugniß im Schkenditzer Wochen
blatt Unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit wurde verhandelt
gegen den 69jährigen Schiffer Friedrich Eiſenſchmidt aus
Alsleben a S Selbiger war wegen Sittlichkeitsverbrechen nach
8 176 Abſ 3 Str B angeklagt bisher unbeſtraft und entgegen
ſeinem früheren Leugnen geſtändig Verübt hatte er angedentetes
Verbrechen in 5 Fällen gegen ein zwölfiähriges und ein neun
jähriges Mädchen Es wurden dem Angeklagten mildernde Um
ſtände zugebilligt da betreffenden Kindern keine geſundheitlichen
Nachtheile erwachſen und ihm auch durch das freundliche Entge
genkommen der Kinder die Verführung nahe getreten war Der
Angeklagte erhielt 2 Jahre Gefängniß zudiktirt

Probinzial Nachrichten
F Merſeburg 18 Dez Die königl Regierung zu Merſeburg

verfügt u daß fortan nur Lehrerinnen welche ſich der Prüſung
im Turnen unterzogen haben das Turnen an Mädchen
ſchulen leiten ſollen welcher Anordnung umſomehr entſprochen
werden kann als ſich in den letzten 3 Jahren 255 Lehrerinnen
der in Frage ſtehenden Fachprüfung unterzogen haben Die
Schulaufſichtsorgane ſind ferner angewieſen der Regierung zeitig
Mittheilung zu machen ſobald in ihren Bezirken ſich Lehrer be
finden welche Ordensauszeichnungen anläßlich der Penſionirung
oder des 50jährigen Amtsijnbiläums an höherer Stelle nachgeſucht
werden ſollen Ein weilere Verfügung betrifft das Aenßere der
an die Regierung abzufaſſenden Schriftſtücke

Eisleben 17 Dez Die heute im Mansfelder Hofe eröffuete
lokale Ausſtellung des vor Jahresfriſt gegründeten Kanarien
züchter vereins für Eisleben und Umgegend kann als eine nach
allen Seiten hin befriedigende bezeichnet werden Von 16 Züch
tern aus Eisleben Sangerhauſen Hedersleben und Hergisdorf
waren 105 Stück des als Stubenvögel ſo beliebten Fringilla canaria
in ſchmücken zierlichen Käfigen ausgeſtellt und zwar in 2 Gruppen
Prämiirungsvögel und Verkaufsvögel Jn der erſten Klaſſe ſind
ſo gute Sänger vertreten daß ſelbſt die zumeiſt von auswärts
geladenen vollſtändig objektiven Preisrichter ihre Verwunderung
darüber ausſprachen ſolche in einer lokalen Ausſtellung in ſo
großer Zahl zu finden Es konnten 5 erſte 18 zweite und 9 dritte
Preiſe ertheilt werden Aber auch die 65 Verkaufsvögel mußten
mit einer einzigen Ausnahme mit erſten und zweiten Preiſen aus
gezeichnet werden

8 Teuchern 18 Dez Die laut Miniſterialerlaß vom 7 Aug
verfügte Anrechnung der auswärtigen Dienſtzeit der
Volksſchullehrer iſt auch Gegenſtand der Verhandlung
zwiſchen der Regierung und unſerer Stadt geweſen doch hat
ſich letztere ablehnend verhalten Von der Stadtverordneten
Verſammlung wurde Hr Zimmermſtr E Keil zum Magiſtrats
aſſeſſor gewählt Die Gemeinden Kiſtritz i Gr und Waldau
hatten ſich geweigert die infolge Ablöſung der Stol
gebühren auf ſie fallenden Laſten zu tragen Da eine Be
ſchwerde an das Konſiſtorium keinen Erfolg hate wandte ſich die
Parochie Kiſtritz an den Evang Oberkirchenrath Von dieſem iſt
jetzt eine gleichlanutende Antwort erfolgt

Leipzig 18 Dez Die dauernde Gewerbeausſtellung
ſtellt auch zur diesjährigen Weihnachtszeit eine reichhaltige Zu
ſammenſtellung der verſchiedenartigſten Küchen und Hausgerälhe
in vielſeiliger Geſtalt und Gattung zur Schan ſo daß jedem
Beſucher die Wahl von Geſchenken durch die Ueberſicht über
die verſchiedenen Arten der Gegenſtände ſehr erleichtert iſt Ein
Beſuch der Ausſtellung iſt daher nur zu empfehlen

Dresden 18 Dez Der Landtag bewilligte heute ohne Debatte
für den Umban des Vahnhofs Borsdorf 506,000 M
und für die Erweiterung des Bayriſchen Bahnhofs
in Leipzig 222,500 M

C Weimar 17 Dez Jn dem ggoßen Sagle der zweltenBürgerſchule hatte Herr Direktor Weiß eine Ausſtellung der von
den Schülexinnen ſeiner Töchter Erziehungsanſtalt und
ſeines Töchterhorts gefertigten Handarbeiten veranſtaltet
welche ans Weihnachtsgeſchenken der jungen Damen für ihre An
gehörigen beſteht und durch ihre Wehr über das ganze
Gebiet der weiblichen Handarbeiten den Beſuchern ein Geſammt
bild der Leiſtungsfähigkeit der genannten Anſtalten bietet



Weimar 18 Dez Jn der Gegend von Tautenhain
iſt ein dem Hänfling ähnelnder Vogel Zitſcherling genannt
heuer wieder aufgetreten während er früher ſich in t auch
ſiehendäbrigen Zwiſchenräumen ſehen ließ Das letzte mal zeigte
er ſich in den Jahren 1855 und 1862 Der Vogel ſoll in Nord
rußland die Stelle unſeres Sperlings vertreten
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7 Vermiſchtes
Das Schickſal eines Lotteriegewinnes Telegramm

Aus Berlin wird uns gemeldet Das Schickſal des großen Looſes
der Rothen Kreuz Lotterie oder das der Gewinnerin dieſes Looſes
iſt ganz eigenthümlich faſt tragiſch zu nennen Dieſer Tage lief
durch faſt ſämmtliche Zeitungen die Notiz der Gewinn von
100,000 M der letzten Ziehung der Rothen Kreuz Lotterie ſei
einem Schuhmacher zugefallen Das iſt falſch das große Loos
gewann vielmehr das Dienſtmädchen einer bekannten Familie in
der berliner Wilhelmſtraße aber die glückliche Gewinnerin iſt
nicht mehr im Beſitze des Looſes Wie im vorigen Jahre hatte
ſich das Dienſtmädchen auch in dieſem Jahre ein Loos der Rothen
Kreuz Lotterie gekauft Gelegentlich ſah das Mädchen auch ein
mal in den Gewinntiſten nach da es aber ſeine Nummer nicht
fand warf es das Loos in den Mülleimer von da nahm es den
Weg in das Abfuhr Depot Das Dienſtmädchen hat ſich die
Nummer 350,812 mit Bleiſtift in das Geſangbuch eingetragen
und wurde erſt darauf aufmerkſam als es in der Zeitung die
Notiz las daß ſich der Gewinner des großen Looſes nicht ge
meldet habe jetzt entdeckte das Mädchen wie leichtſinnig es ſein
Glück von ſich geworfen Alle Verſuche des Looſes wieder hab
haft zu werden ſchlugen begreiflicherweiſe fehl Wie wird ſich
nun die Lotterieverwaltung hierzu ſtellen Daß die Angaben
des Mädchens glaubhaft ſind verſichert deren Herrſchaft bei der
das Mädchen ſeit vielen Jahren dient es iſt auch auf die ſtraf
rechtlichen Folgen aufmerkſam gemacht worden wenn feine An
gaben ſich nicht bewahrheiten ſollten Rechtlich würde die Lotterie
verwaltung nicht verpflichtet ſein der Gewinnerin das Geld
auszuzahlen Wie wir hören hat das Mädchen heute ein
Jmmediatgeſuch an den Kaiſer eingereicht

Berliner Sittenbild Eine aus Knaben beſtehende ge
fährliche Die besbande iſt geſtern in Weißenſee bei Verlin
verhaftet worden Schon ſeit langer Zeit wurden in der Um
gebung Berlins wie auch in der Hauptſtadt zahlreiche Zinkdieb
ſtähle ausgeführt die Diebe entkleideten nicht nur Figuren ihrer
Umhüllung ſie entfernten die Dachrinnen deckten Zinkdächer ab
und gingen hierbei mit ſolcher Sicherheit vor daß alle Nach
ſorſchungen nach den Thätern erfolglos blieben Vorgeſtern ſah
der Gendarm Krüger in Weißenſee den 16 jährigen Sohn des
Arbeiters fowie den 14 jährigen Sohn des Schuhmachers
beide aus Berlin Zinkrinnen auf einem Wagen transportiren
Er nahm die beiden Knaben feſt welche das Geſtändniß ab
legten mit ihren beiden je 13 Jahre zählenden Brüdern gemein
ſchaftlich ſchon längere Zeit hindurch die Zinkdiebſtähle betrieben
zu haben Als Käufer der geſtohlenen Sachen bezeichneten ſie
eine Frau Jäger und einen Arbeiter Jikowski bei denen ge
legentlich der geſtern vorgenommenen Hausſuchung eine große
Menge geſtohlenen Metalles aufgefunden wurde Die Spitzbuben
ſowie die Hehler wurden ſoſort verhaftet und nach dem Unter
ſuchungsgeſängniß in Moabit überführt

Anarchiſtiſche Falſchmünzer Es ſcheint daß ſich am Rhein
Anarchiſten zur Anfertigung und Verbreitung von falſchem
Geld verbunden haben Kaum iſt wie ſchon berichtet der dieſes
Verbrechens angeklagte Anarchiſt Wiesner hinter Schloß und
Rtegel ſo kommt aus dem nahen Biſchofsheim die Nachricht daß
dort geſtern abend drei Burſchen feſtgenommen worden ſind die
alſche Zweimarkſtücke mit dem Bildniß Königs Ludwig II von

ayern veräusgabten Die Feſtnahme der drei iſt einem Wirthe
u verdanken bei dem ſie eingekehrt waren Auch ihn bezahlten
ie mit einem Falſifikat Mit Hilfe des Stationsaſſiſtenten und
verſchiedener Arbeiter gelang es die Burſchen auf dein Bahnhof
wohin ſie aus der Wirthſchaft geeilt feſtzunehmen Sofort wurde
eine Durchſuchung ihres Gepäcks vorgenommen und man fand
darin nicht allein eine Menge falſches Geld ſondern auch Werk
zeuge zur Anfertigung falſchen Geldes und eine Anzahl anaär
chiſtiſcher Schriften

Selbſtmord Jn Baden bei Wien erſchoß ſich am Sonn
abend der Generalarzt Richter von Milleitner Wie es
heißt bilden Zerwürfniſſe in der Häuslichkeit das Motiv zum
Selbſtmord

Ein ſonderbarer Staat Jn einem Briefe den Mr Aſtor
Chanler Höhnel s Reiſegefährte auf deſſen oſtafrikaniſcher
Expedition jüngſt an die Royal Geographical Society geſchickt
hat datirt von einem etwas nordöſtlich vom Berge Kenia gelegenen
Orte macht er über einen von ihm neu entdeckten Stamm den
der Rendile einige bemerkenswerthe Angaben Danach hätten
die Nendile ein Somalivolk eine monarchiſche Regierungsform
von ſo demokratiſchem Charakter daß dagegen alle Demokratie der
eiviliſirten Welt als ſchwarze Reaklion erſcheinen muß Vor
allein herrſcht die ausgedehnteſte Selbſtverwaltung Jedes Dorf
regiert ſich allein und zwar durch ein ſelbſtgewähltes Oberhaupt
Dieſes Oberhaupt wird jedoch nicht aus den Mächtigen oder gar
aus einer bevorzugten Familie genommen ſondern aus der Mitte
der Armen und an dieſer Beſonderheit iſt nicht etwa der Mangel
an fähigen Leuten unter den Uebrigen ſchuld Der Reichſte im
Dorſe beſitzt oft fünfhundert Kameele und jedes Dorf hat mindeſtens
zwei Medizinmänner Das Oberhaupt wird auf Lebengszeit
gewählt und erhält bei ſeinem Regierungsantritte ein Schaf
geſchenkt Dabei ſind die Rendile weit davon entfernt Klaſſen
unterſchiede zu verpönen Jm Gegentheil auch nach dieſer Richtung
hin ſind ſie in der Civiliſation merkwürdig vorgeſchritten Ein
reicher Mann kann ſich wenn es ihm ſelbſt nicht zu viel iſt drei
Frauen halten Das Recht der Primogenitur kennen ſie ſo gut
wie der abendländiſche Adel Leider iſt faſt nichts über ihre Ver
gangenheit bekannt

Aus der Kriegswiſſenſchaft der Anarchiſten Wo wieder
einmal die jämmerlichen Herren der Umſturzlehre um jeden Preis
von ſich reden machen dürfte es angezeigt ſein an einige ihrer
Lehren und Thaten zu erinnern für deren Ausführung dieſe
Elenden eigentlich kaum einen ehrloſen Tod verdient hätten
ſondern eine mit Hartgummi ausgelegte Zelle in einem Jrren
hauſe für politiſch Verrückte So hat Moſt einmal außer Vomben
Dynamit Nilroglycerin Nitrogelatin Schießbaumwolle Knall
queckſilber uſw auch noch ganz andere Mittel angeprieſen um
bereits innerhalb der heutigen Geſellſchaft die Ordnungs
büttel uſw zu erſchrecken und zu beſeitigen Er empfiehlt bei
pielsweiſe einen Dolch a zu machen und in dem Safte der
Blätter gewiſſer Pflanzen wieder zu härlen Eine leichte Schnitt
oder Stichwunde mit einer ſo präparirten Waffe genüge um
Blutvergiftung das heißt den Tod herbeizuführen Noch ein
facher das heißt wirkſamer ſoll es nach Moſtl ſcher Anſicht ſein
wenn man die betreffende Waffe Dolch Kugel und dergleichen
mit einer gewiſſen Phosphormiſchung beſtreicht Dieſelbe Wirkung
erziele man auch wenn man Grünſpan in einer beſonderen Prä
parirung in Verbindung mit einem leicht herzuſtellenden Kleb
ſtoffe guf irgend eine Waffe ſtreiche Als ein ganz beſonderes
Fevolutionäres Kriegsmittel wurde einmal in einer amerikaniſchen

narchiſtenzeitung der ſogenannte Poliziſtenkuchen empfohlen
e beißt ein Gebäck in das die geſtoßenen reifen Samenkörner
ſig überall leicht zu beſchaffenden Giftpflanze hineingeſchüttet
ber Der ſo vergifiete Kuchen ſoll keineswegs an Wohlgeſchmack
ber fent im Gegentheil noch beſonders würzig ſchmecken Das

effende Anarchiſtenblatt fügte dann hinzu Mit einem ſolchen
ne traktire man einen Spion Denunzianten Büttel oder

b gen Schuft Alsdann wird man die Wirkung ſehen Schon
en nächſten Tagen darauf wird die betreffende Canagille ver
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rückt toll und krepirt ſein Ein ſpaniſcher Anarchiſt der jetzt
in Amerika lebt rühmt ſich ſogar der anarchiſtiſchen Kriegskaſſe
einige Tauſend Francs durch folgenden Pprug zugeführt zu
haben Er reiſte nach Südſpanien gab ſich für einen wohl
abenden amerikaniſchen Farmer aus verlobte ſich mit der
ochter eines Bourgevis, entlockte ſeinem zukünftigen Schwieger

vater kurz vor der anberaumten Hochzeit 6000 Francs und
entkam damit nach Amerika Londoner Anarchiſten wird übrigens
nachgeſagt daß ſie vor einigen Jahren folgenden Schwindel in
Scene ſetzten um ihre leere Kriegskaſſe zu füllen Sie erließen
in Zeitungen auf dem Feſtlande Annoncen worin eine gut
empfohlene Engländerin in einer Familie auf dem europäiſchen
Kontinente Stellung als Lehrerin gegen Erſtattung der Reiſe
koſten und freie Station ſuchte Die junge Lehrerin welche aber
in Wirklichkeit gar nicht vorhanden war beantwortete jedes
Anerbieten zuſagend Das Reiſegeld wurde ihr thatſächlich von
mindeſtens einem Dutzend Familien eingeſandt und die Anarchiſten
erlangten durch dieſen Betrug nahezu 1400 M

Letzte Nachrichten
Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt

der Saale Zeitung

Berlin 18 Dez
General Kirchhoff welcher bekanntlich wegen des

Revolver Attentats auf den Redacteur Harich zu mehr
monatlicher Feſtungshaft verurtheilt und in Magdeburg inter
nirt geweſen war iſt vom Kaiſer begnadigt und nach
zwei Wochen Haft am 9 Dezember aus derſelben entlaſſen
worden

Gemeinſam in den Tod gegangen iſt am Sonntag
morgen ein berliner Liebespaar in Groß Lichterfelde Es
handelt ſich um den Maſchinenbauarbeiter Friedriſch Paſchke und
die Arbeiterin Anna Jünik

Nach einer Meldung aus Budapeſt wurden auf dem Vahn
hofe Szabatka drei Packete welche 45 Dynamitpatronen
enthielten geſtohlen Der Dieb iſt verhaftet worden

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Bern 18 Dez Der Bundes rath unterbreitete der
Bundesverſammlung ein Geſetz gegen die Anarchiſten

Zürich 18 Dez Der Hiſtoriker Prof Georg von Wyß
iſt geſtern abend im Alter von 77 Jahren geſtorben Derſelbe
war ſeit 1854 Präſident der Geſchichtsforſchenden ſchweizeriſchen
Geſellſchaft und ſeit 1886 Mitglied der münchener Akademie der
Wiſſenſchaſten

Handel Gewerbe und Verkehr
Berlin 18 Dez Telegr Heute nachmittag fand im

Reichsamt des Innern eine Sitzung des Kuratoriums der
Reichsbank unter Vorsitz des Staatsministers Dr v Bötticher
statt an der auch Finanzminister MAliquel und Staatssekretär
Graf Posadowski theilnahmen

London 18 Dez Delegr Die Firma Rothsechild
kündigt die Zahlung des Januar Coupons der Brasilianischen
inneren 79er und 89er Anleihe an

Wnna ren i Procuiuilkitenberichte
Getveicle

Brestau 18 Dez Roggen per Dez 122,00 per April per b ai

8tettin 18 Dez Weizen loco unveränd 134,69 122,50 per
Dez 139,527 per Avpril Alai 145,590 Koggen ioco still 117 120
per Dez 122,00 per April Alai 26,75 Pomm IlIafer loco 149 148

Wien 18 Dez Weiren per Frühjahr 7,63 Gd 7,65 Br Hoxgen
per Frühjahr 6,38 Gd 6,50 Br Ilafer per Frühjahr 6,90 Gd 6,92 Br

Past 18 Dez Weiran matt per Frühjahr 7,941 Gd 7,45 Br
per Herbst 7,66 Gd 7,08 Br aller per Frühjahr 6,73 Gd 6,75 Br

Kafßee
Iamburg 18 Dez Bericht der IIamb Firma Joewich u Comp

Kaffee good average Santos pr Dez 82 pr März 81 pr Mai 79
pr Sept 76 Behauptet

U avre 18 Dez Vorm 10 Vhr 30 Alin Bericht der Ilamburger
birma eimann Ziegler Co Kalflfeo good averngge Sautos per
Dez 102,75 pr März 100,50 pr Alai 98,70 Sohlepqend

z ucKkoer

Paris 18 Dez Anfangs her Kohzueker behanptet 889 loco 31,50
Weisser Aucker ſest Nr 3 pr 150 kg per Dez 37,00 por Jan
37,00 per Jan April 3,12 per MAlärz Juni 37,37

Spixitus
Breslau 18 Dez Spiritus per 100 l 102 exel 50 I Verbranchsubgaben per Dez 48,09 do do 70 B Verbrauchsabgaben per

Dez 28,69 do do per April do do per Mai
Poscen 18 Dez Spiritus loco ohne Faese 59er 47,99 do loco

uhbne Fass 700r 28,50 Behauptet
81ettin 18 Dez Spiriius loco behanptet mit 70 Konsumsteuer

30,0 per Dez 29,60 per April Alai 31,60
Paris 18 Dez Anlaugsberiecht

35,25 per Jan 35,50 er Jan April 35,75
Petroleumn

Btettin 18 Dez 1Ioeo 90
Bremen 16 Pez Börsen Schluss Bericht Rallinirtes etrolenm

Oftüzielle Notirnug der Bremer FPetroleum Börse Fass zollfrei Sebr
ſest Loco 4,95 Br

Spiritus ſträge per Dez
per AMai August 38,75

Rülsenfrüchdte
Wien 18 Dez Afnis per 3ſai Juni 5,37 G4d 5,39 Br
Pest 18 Dez Aluis per Alai Auni 4,99 Gd 5,01 Br

Gelsaaten Oele Fottwaaren
Stettin 18 Dez Rüböl loco behauptet per Dez 45,70 per April

d ai 46,50
Breslau 18 Dez Rüböl per Dez 47,50 pr April Mai 48,00
Kölu 18 Dez Rüböl loco 51,00 per Alni 409,50
Paris 18 Dez Anfangsbericht Rüböl rubig per Dez 52,25

per Jan 52,75 per Jaw April 538,26 per März Jum 92,50
Metalle

Gläsgow 18 Dez Anſangshericht Roheisen Mixed uumvers
warrants 44 sh 1 d Fest

Wolle Baumwolle
Lelpzatg 18 Dez Kammzug Termin handel Ia Plata

Grundmüuster per Der 3,45 per Jan 3,45 per Lebr 3,47
pr März 3,50 per April 3,52 per Mai 3,55 per Juni 3,57 7,
per Juli 3,60 per Aug 3,66 per Sept 8,65 per Okt 3,65 per
Nov 3,62 Umeatz 70,000 kg

Schiffsnachricuten
Bremen 16 Dez Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Havel am 6 d von Bremen abgegangen
am 14 d in New York angekommen der Reichspostdampfer
Sacehsen nach Ostasien bestimmt am 15 d in Sin zapore

bogekommen der Reichspostdampfer Hohengtaufen hat am
15 d die Reise von Port nach Neapel fortgesetat Rolandnach dem La Plata bestimmt am 12 d Dover passirt Han
nover von Brasilien am 5 d Quessant passirt Stuttgart am 15 d von Baltimore nach Bremen abgegangen

Fahrtiefen vom 15 Dezember
Blhe Torgau bis obere Anbhaltisehe Grenze Amschwarzen Wasser 173,0 km 1,20 m am Klödener Riss 193,2 kin 20 m

unterhnlb der Hohendorfer Rinne 210,5 km 1,80 bei der Probstei
211,4 km 1,15 m

Untere Anhaltischbe Grenze bis Saalemünduug Unter
halb Bartelswerder bei Steckby 233 km 10 im

S8aalemündung bis Magdeburg Am Urachenberg 315,5 km
1,45 m oberhalb Westerbüsener Fübre 317,5 km 1,45 w bei Salbke
418,7 kio 1,50 w

Berliner Börse vom 18 Dezember
Brgänzungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deutsohe Fonds u Staatspap Mosco Rjäsan 4 95,10b2
Bad Stants Eis Anl 9 e 102,50b20Bairische Anleihe 4 füsan Koslow 91,6962v Rjnschk Morczansk 6 102 755Brnunschw 20 Thlr I I103 006 Rybinsk Bologoye 5 959,66620
Köln MMind Pr Auth 3 130,00b2C Rüuss Südwes bahn 4 98 29020
Iamb 50 Thlr ILaose 3 1133,608 Pranskaukastsche 3 82 10120
Meininger 7 H Loose 26 ob Iſarschau Wiener 10er 4 100,756
Oldenb 40 Thlr ILoose 3 127,50bz Wlaclikawkas Ohblig 2 98

enBarletia 100 Lire Ioseſ 46 106 do II 19331 6 86,500
Freiburger 15 Fr Loose 29,756 6 65 250do III rz 1937MailündertO0ILire Lose 17,106 do l 32 100

r Anl S Louis u S Fr rz 1931 6 0000Oesterr 1860 er oose 5 1144,600 W e rRumän 5 Anl 81 d 5 102,206 Cwatolisehe
Portug Eisenb O 1886 36,00b20Russ Präüm Aul 1864 5 1163,200

do do is666 5 148,256 i o brürkisehe Anleino Pr Fir, Hyp 4 2 38do u 5 2 Lit B 5do 400 Fres Ioose 67,00bUVngarische Gold A 100,75 b BanK Aktien
do Gruudentl Obl 4 Bank d Berl Kassenv 4 128,800
Türk Tab R A abg Sie ln an 7 röln W u Komm

71
T 101,906 anziger Privatbank 7gdert r 5 9 256 Deulsche Grundschuld s 1io 2s0D Gr K B IV rz 110 3 99 2do V rz 100 3 95,000 Essener Kredit 7 I128,600

Jo VI rz 1001 4 102,500 Hamburg IIypoth B s 1139 10bz0
Deuts Grunäseh ObI 4 101,00be6 Hamb Com u Disc 4 101,309

do do V VI 4 102,300 Königsberg Vereiusb 5 97 00b
Deuts Hyp B Pfäbr 4 102,00beb r x erh 127,30

rzb à 100 4 100,70b2 becker ommereb 7 7a in dis 19001 4 102,5062 Nordd Grund Kredit 1 92,306

Mecklb Hyp Bank 4 1103,750 7do do 3 e 83,7560 Industris Aktien
ini p 00,80 bee h el2do 4 102 301 0 j 9 t Auilintabr 9 ſisä fo

z Archimedes 5 76,250do Präm Pfäbr 4 128,00b v
45 1 d L Uon l on o S 4do VI b 1900 unk 4 102 ob nibus Gesellszchaft la at6 10

P B G Pra F II r IIo0 5 118,90h rauuschieiger Jute a
lin VI u Butzke Metallindustr 4 e 82,005do III V u VI rz 100 5 106,60b2 2 v40 X i r 1001 4 102 o harlottb Wasserwerk 10 177,75

C rur lih ry Chem Fabr Scheringſ20 274,50r Centrb Pfdb rz 1001 4 1100,80b 6
pfDhessauer Gas 10 173,00beBdo do 1890 4 1102,80bdo do 3 95 60b6 Klberkfehd Vurhbenfahbr 18 242,5026

Pr ICp A B VII XII 4 101 00be0
n Dir larburg Wien Gummi 25 275 C0bdo do XV XVIII Koylng a Th ciseng 5 105,00b20

unkündb bis 19001 4 102 60b26Kurfürsteudamm Ges 1435620
Bisen bahn Stamm Aklbien n Veloce Ital D 5 72,75b 0

Buschtiehrader B o r a Co e eUalverm Blankenb 5 101 so äleerei Wrede 4 e 68,750
iigj e a mit 7 o Magdeburger Baubank 2 73,506rn Sinn be en örld KiewerC OppelnerPortl Cemnt 4 90520Dentsche Bisonb Stamm Glerdebann Ges

Prioritä ten Breslauer 7 122,706Siemens Glas Industr 11 162,500
Breslau Warschau II 48 10b2 Ver Köln Rottw Pulv 11 160 00620
Dortmund Gronau B 4 118,75b e Wilhelmshütte 1 48,6025

l 5 1109,00b26uckerfabr Fraustadt o 106,750slpreuss Südbahn 5 104,75bSaalbahn 3 92,7562 Beorgwerks u Hütten Ges
Weimar Gera J 32 84,90b2 Fanhalter Kobhlenwerke 4

Baroper Walzwerk 0 49,000n e üee n IBerzelus 10 122,250Consolidat Bergw G 12 158,00b
Vagar Galiz gar 5 Honsol daris 0 39,750ltaſ Meridiongux Tis 109,50b2 Duaer Kohlen kon 12 187,500
do Aittelmeerb stfr 5 87,00beB r

eOorg en St A 0Deutsche Bisenb Prior Oblig o St Pr 5
Maiuz Ludw 75 76 78 4 102 Ob IIarzer Eisenw Kkonv 0 5,006

do v 1890 3 l 97,400 do do St Pr o
Ostpreuss Südbahn 4 e IIlugo Bergwerk 7 1136,25b20
Je m 3 94 50beBInowrazlaw Steinsalzb 1 39,25b20
Veimar Geraer Kattowitzer 8 126,50b3Werrabahn 4 NKönigin Marienhütte 1 47,40bz
Bisenb lFrior Obligationen König o helm er 5
Itaſ Fis OblI v St gar 3 51,25be6 poldegrub Edderitz s 77
do Mittelmeerb stfr 4 83 160 Kheinische Stahl Lit C 10 132,00ba0

Lemberg Czernowitzer 4 92 10b2Oest Frz Stnatshb altel 3 84,106 Oblig v Indust a Bergw Gos
do EKrgänzungsu s 82,000 Allg Elektr Gesellsch 4 100 10020
do Gold Pr 4 I100,3064 Aaschersleb Kaliwerke 5 1083,703

Oesterr okalbahn 4 95,690 Bochumer Gussstahl 4 108,300
do Nordwestbahn s 108,50b2 Dessauer Gas Ah

Südöster Bahn Lomb 3 61,206 Dortmunder Union 5 1109,75b20
do Obligationen 5 I08,50be0 Gr Berl Pferdeb I u II 4 101,39

Ungor Norg et d J Hlamb Packetfalrt 4689,50hb3
do o Gold O 4 102,80b26Laurahütte 4 102,506do Eisenb Silb A ar 87,506 Naphita Obligationen 6 102 80b20

Iwangorod Dombr gar 0103,700 Norddeuiseher Lloyd 4 99,75bz60
Kosl Woronesch Obl 4 23,2562 Oberschl Eisen Ind 4 101,000
K Chark Asow ObI 4 24,6062 v Tiele Winkler 4
Kursk Kiew 84,90b2 Westf Gruben Verein 5 11100,500
Mosco Kurek 4 l 80,250 Zoologischer Garten 5 106,250

Leipziger Börse 18 Dezember

Z BI Dt A8 8uchs Rent Aul 3333 86,206ß 4 aus Gew 18821 6500 898,606
3 do 1060 es 2oß 4 i do 1879 98,008
3 do 500 86,40Bb 4 do Em 1875 88,9508Thlr 4 Lpz Stadtobl 1884 103,40630 Stantsanl 1855 110082,006 4 do 1876 103,406
3 o 67 k 40 l 1500 100,250 82 Altb I andoblig 1000 99,66003 h Landrentenbr 1500 95,750 5 do do 5000 99,600

Div Bisgenb Stamm AKt Div
9 Alten burg Zeitz 190,000 s Leipz Baubank 96,006
20 Aussig Teplite 588,500 10 do Bierb Reudn
7 e Böhm Westb 59 180,250 v Riebeck Co 174,6060

s Buschtehrad Lit A 208,250 6 Lpz Kammgarnsp 1652,008
10 do do B 216,500 11 do MAlalzf Schkeud 144,0060
10 fl Galiz Ludw B 104,250 o Mansfelder Kuxe
6 Graz Köllach 121,706 p St A 336 00b2Bo0 Sanlbahn 21,100 4 Sächs Kamimg Spo Weimar Gera 10,2560 Solbrig 88,000o Werrabahn 46,80B 9 en er 135 800

artmanu

Div Bisenb St ARt tn Sgitenburg Leit r8 o Thür Gasges Lpr 164,000
zu Dax Bodenb Iit d o do Stamm Pr 166,50602 h fl o o B 7 S Thür Br V St 117,00s
Div Bank w Kredit Akt u do St Prior 112 cosS Allg D Kr A Ape j 174500 le Se rer Eure 10 222
7 Dresdener Bank 129,75b20 7 Ware in v 104,250
6 Gothaer Privatb 110,500 4steregelnS Bipeier Bau 77220 82 h Ttab Glauzi er
a a iis,20 Zuekerratt Ualle 126,920a Weimar B abgst n vs Zwiekauer o Ausl Bivenb P OblI
t 4 Aussig Teplitzer 102,006Div rn an 65 Böhm Nordbahn 108,000Stamm Prior 4 do do Gold 160,8005 Chemn erkz 6 Buschtehr B Ndw 102,900

Fabr Aimwerw 100,508 5 do Em 1871 102,900
130 Cröllw Papierlabr do do 1872102,90040 do Sehldvsechr 99,250 4 do Gold 100,700
8 Dörstewitz Rattw 89,006 6 Dux Bodenbach 102,750
o D W M GSonderm 5 do Em 18671 102,906

Stier Vorz A 6 do do 1874 107,756GeragerJuntesp u W 102,000 4 V Grar Köktlaeher 908,500
I Germanig Sehw 5 o Em v I871 n 72 66,500

Sohn 95,500 a Kasechau Oderberg 92,788h Hallesehe Str B 96,008 4 Prag Doux Gold S 7081 KetteElbs O Akt 49,800 5 So Gold e
2 Körbisd Zuckertb 198,006 d Prog Turuav
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bedruckte an Privale ſteuerfrei

Grosse Steinstrasse 70

d 7 3 T S

v 75

ins Haus Mk 35 p Met
m T

Die Eröffnung unserer

ZWeihnachks Ausſtellung
für

Möbel Polsterwaaren und Decorationen
auf s Sorgfältigste und Reichhaltigste mit Artikeln der Neuzeſt ausgestattet zeigen ganz ergebenst an und
bitten um geneigten Zuspruch Streng reelle Bediennng

Gebr Hethmann ARHalle a d
Grosse Steinstrasse 7B

Wiener Möbel bestes Fabrikat zu Fabrikpreisen
r r s 2v r J c e e ren v J 7J e e S re 33 S S S t e e e 7 h53 2 c

S S e Be S S Dee

geſtreift
Qual u
Seiden Damaſte
Seiden Grenuadines
Seiden Bengalines
Seiden Ballſtoffe 75 18 65Seiden Baſtkleiderp Nobe 14 80 68 50

Seiden Armures Merveillenx Dauchesse ete
Porto u ſteuerfrei in s Haus Muſter umgehend

Gr her Anrel

bis Mk H 85 ca 450 verſch Deſſins u Farben
ſowie ſchwarze weiſe und farbige Seidenſtofſe

Pf bis Mk 18 65 p Meter glatt
emuſtert 2c ca 240 verſchiedkarrirt a2000 verſch Farben Deſſins 2c

v 79J I

W

e

7

ie Kunſtglaſerei
vWilh älIIharelt Sophienſtraße 28

empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken

Fenſtervorſetzer und Fenſterbilder
in jeder gewünſchten Ausführung zu billigſten Preiſen u bittet um gefl Aufträge

Agnes omalia
Kunstblumen und FIakKartbouquet Fabrilk

56 Gr Ulrichſtr 56
empfiehlt reizende apparte

Blumen Arrangements als paſſende und beliebte
Weihnachtsgeſchenke

Blumenkörbe und Bouquets Makartbonqnets Künstl
Panzen präp Palmen c 2c in allen Preislagen S

Als beſonders vreiswerth empfehle Crysanthemum Bonquets S
in prachtvollen Farben mit Cylindervaſe und Schleifengarnirung

p Stück 4 Mark
Neu Biumenspalier als Fenstervorsetzer Neu

Amorettenamveln Ballgarnituren

Puppenwagen Chinel Forbltühle Papierkörbe

W orb Waaren
W Leopold

Mauergaſſe 13 und Weihnachtsmarkt

Nähmaschinen e Kingschiüffehen
Vibrating Shuttle Nova Adler U S W beſte Fabrikate
empfiehlt unter fachmänniſcher mehrjähriger reeller Garantie in jeder Preislage

P Lauenroth Geiſtſtraße 16 neben der Adler Apotheke
Reparatur Werhkſtatt für Rähmaſchinen

P B V Burgl Müller SchmeerstrAr 23
Jnuwelier Gold und Silberſchmied

einpfiehlt zum berorſtehenden Weihnachtsfeſte ſein großes Lager von

empfiehlt

Gold Silber u Alfenidewanren
in guter reeller Waare zu den billigſten Preiſen

e Graunten und Koxallen
oroſzartig ſchöne Waagre äuſterſt billig

Segründet 1863

Schmücket e Sinnigedie Fenſter S Jedemmit J willkommeneSlumen S Weihnachtsgabe
Augekriehen Hyari hen auf Gläſern

bewurzelt theilweiſe ſchon Blüthe zeigend
Nur farbenvprächtigſte und neneſte Sorten

Gröſtte Auswahl Billige PreiſeSamen und Blumenzwiebel Handlung
Markt 16 neben der Hirſch Avotheke

S

m

Z WJWJèò JJòBierdruckapparate

fertig gerahmte Bilder
jeder Art

e mehrere undert vorräthig

aus e Gr G
10 Jahrgang KUMHILOVWV S s

G ERMAN TRAVV REVIEW and BXPORTER
Den derzeitigen Handols Verhältnissen Rechnung tragend ist der

Versendungs Modus d Bl für

Jannar Februar und Färz 1894
folgendermassen festgesetzt

Nach NachGhion 420 Mexiko 320Japan 880 Central Amerika e 380
Ostindien 500 Süd Amerika I 750Afrika Ost 250 WMestindien 200o 6Gud 800 Sud Australien 180

West 200 Nen Süd Wales 760Verein Stanten I 650 WVietoria 225
in Summa 5400 Exemplare pro Woche

Insertions Tarif
V Spalto 24 O Centim pro Quartal BI 93,60 netto

48 O Centim pro Quartal M 185,50 netto
956 Centim pro Quartal M 327,60 netto

192 D Centim pro Quartal BI 631,80 netto

Abonnenments Dreis
pro 1 Jahr 52 Wochennummern M 12

r ist das werthvollste HilfsmittelUIILOW s BERLIN kär den Pxport

Iuseraten Auſtrüge ervitte atreet an VV I Kuhlow e
December 1893 BERLIN SW Ritterstrasse 42

2 e mer3 S e f 7 e

J re

52 e
m

Specialität Fabrikation und Handlung von MuſtlteJnſtrumenten
Empfehle als Weihnachtsgeschenke in gr Auswahl Violinen

von 2,50 bis 100 Mk Violinenbogen Violinenkaſten Meinhold Arcord
und Schlag Zithern Trommeln in allen Größen Zlöten Trompeten
Piſtons 2r nur eigene Fabrikate beſte und billigſte Bezugsquelle für Muſtk
werke zum Drehen und Selbſtſpielen als Herophon Manopan
Symphonion Bierſeidel Chriſtbaumſtüänder Albums mit WMin ik Zieh

harmonikas in nur guter und ſolider Ausführung Rotenſtänder er

e

nach neuer Verordnung ſowie Umänderſchneller polizeilicher Abnahme leſe bialtgr Abparate unter Garantie

erm Graeger Nachf Jnh Aug Ioske
speeiababrik für BierdruckapparateHalle a/S Geiſtſtraße 55 gegenüber der AdlerApotheke

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Hellen

Butiz Puppenwagen Spielwagren Villig
Puppen Puppenköpfe Puppenmöbel Kinderſtühle und TiſchePapier Stanbtuch Arbe tetbrbe Stühle Blumentiſche ſowie alle

anderen Korb und Spielwaaren in größter Auswahl nur bei
I Mederake Giebichenſtein Burgſtraſte 46

Krimstecher
mit Gläsern von unübertrefflicher Wir
kung empfiehlt in reichhaltigster Aus

wahl billigst

Otto Vnbekannt
Kleinschmieden quervor
ProvinzialGeſangbücher

von den einfachſten bis eleganfteſten
Bilderbücher Märchenbücher

Jugendſchriften
Bechſtein s Märchen

Grimm s Märchen Struwelvpeter
Mentor

e Schüler u SchülerinnenKalender
Spiele empfiehlt billigſt

Friedrich Müller
Pavierhandlung

Leipzigerſtraſze Nr 29

Photographie Albums
Poeſies
Tagebücher
Fremdenbücher
Schreibmappen
Schreibzeuge
Schreibunterlagen

empfiehlt billigſt

Friedrich Müllor
Papierhandlung

Leipzigerſtraſze Nr 29
Cigarren Etuis
Portemonngies
Brieftaſchen
Viſitenkartentaſchen
Neceſſaires
Notizblocs

empfiehlt billigſt

Priedrich Hüller
Papierhandlung

Leipzigerſtraſze Nr 29

Phönix Nühmalchine
Schuellnäher

o beſte Maſchine der Gegen
P wart Pfaff Singer n

M Ringſchiffchen Näh
W maſchinen empfiehlt
Ah Schöningk Dachritzgaſſe 1 INähmaſch Reparatur Werkftatt

Achtung
Stahlgraue Hündin deutſche Dogge

ca 80 em hoch mit weißer Bruſt und
einer weißen Vorderpfote abgeſchnittenen
Ohren neuem gelbledernen Halsband mit
Neuſilberbeſchlag auf den Ramen Bella
hörend entlaufen Wiederbringer erhält
gute Belohnung Vor Ankauf wird
warnt a Hadeyrt Cöthen

m
u

Jeder Käufer eines Puppenwagen erhält eine Puppe gratis

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Anhalt Ringſtraße 74

Mit Unterhaltungsblatt

v Mk 85 18 65
35 11 65
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